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den Sennkessel unerkannt seinem rechtmässigen Besitzer wieder zurückgebenkönnte;dennerwolltedieSachenochvorderösterlichenBeichtinsreinebringen.Endlichfielihmein,wieeszumachenwäre.ErverkleidetesichalsGeist,nahmdenSennkesselaufdenRückenundmachtesichmitteninderNachtaufdenWegzumGehöftedesBauern.DortklopftederMannandieHaustüre,undalsbaldkamderBauermiteinemLichtinderHandundmachtedieHaustürauf,umzusehen,werdraussensei.Dererschraknichtwenig,alserdasmeintlicheGespenstmitdemSennkesselvorsichsah,dasnunzusprechenanhub:„Imoessgoaste,wilieudeaSennkesselgstohleho,undietzmächtinwiederzrugggea!"„Arsolldergschenktsi,arsolldergschenktsi;wennd'schoweagedeamgoastemoescht.BhaltenudeKessel!"sagtederBauer,damiterdenGeistnurschnellwiederfortbringe.DiesermachtesichdennauchschleunigausdemStaube.DerMannbeichtetesodann,dassereinenSennkesselgestohlenhabe,alserihnjedochzurückgebenwollte,habemanihmdenKesselgeschenkt.UndererhieltdieLossprechung.DieLeutesagen,derMannhabedochnachseinemTodemitdemSennkesselaufdemRückengeistenmüssen.

16 . Der witzige Dieb .

 Einem Kitzbüchler Bauern , welcher sich Tod schrieb , wurden einmal überNachtdieKrautköpfevomFeldegestohlen,undanseineHaustürwarmitKreidederSpruchgeschrieben:FürdenTodistkeinKrautgewachsen.

17 . Gottes Segen . 1 )

 Am Sulzberg hatte ein Bauer Kinder , grad wie die Orgelpfeifen . EinmalklagteerauchdemHerrnPfarrer,dassergarsovielKinderhabe.Diesersagtezuihm,dasseilauterSegenGottes.DerBauerabermeinte:„Jo,duhostguetsäge,iheyGlückundSeage,bisisealnimmaid'Pfannekumm!"(DerBauermeinte,wennbeiTischsovielemitihrenLöffelnindiePfannelangen,kommeerzuletztselbstgarnichtmehrzu.)

18 . Die Rätsel des Pfarrers .

 Einst war in Scheidegg das Heuen dringend notwendig , und der SeelsorgererlaubtedaherallenBauerndesDorfesamSonntagdieFeldarbeit.BeimPfarrer,welchergleichfallsÖkonomiebesass,meldetensichfreiwilligmehrereBurschenzumHeuen.NachbeendigterArbeitliessihnenderPfarrereingutesEssentragen.EinBursche,dernochniebeimPfarrergearbeitethatte,rieferfreutaus,alserdiewohlbesetzteTafelsah:„DesistjoaganzaHerretisch!"—„0na!"erwidertederleutseligeHerr,„desistnolangkoaHerretisch;ufanHerretischghörtaKotzets,aGschissesundaLeckmeumenarsch.Jetzwasistdes?Wearsussarbringt,kriegtaFassBier."Baldhatteeseinerherausunderklärte:„AKotzetsistHonig,aGschissessindEier,undaLeckistaZunge!"—DannfragtederHerrPfarrer,obsiewüssten,wieJosefnachÄgyptengegangensei.Manriethinundher,biseinBurschedaraufverfielundesamPfarrerzeigte,indemereineBreitaxtaufdielinkeSchulterunddenHerrnPfarrerbeimOhrnahm.SoseiJosefnachÄgyptengegangen.

19 . Die beiden Handwerksburschen . 2 )

 Zwei Handwerksburschen , recht faule Arbeiter , aber fleissige Fechtbrüder ,zogenlangemiteinanderherum.Dereine,einleidenschaftlicherSchnupfer,hatte
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